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20. November 2020 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

14. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
„Ein Recht auf Trauer“ – Ge(h)denken zum 09.11.2020 in Großröhrsdorf

2020 ist kein Jahr wie jedes andere - es ist aufgewühlter, bewegender, 
aber auch stiller als sonst. Viele Veranstaltungen und Aktionen muss-
ten abgesagt werden. Pandemiebedingt fand die Gedenkveranstaltung 
anlässlich der Reichspogromnacht vor 82 Jahren am Montag, den 9. 
November deshalb in diesem Jahr in einer reduzierten Form, dennoch 
mit besinnlicher Stimmung, statt. In kleiner Runde gedachten Pfarrer i. 
R. Norbert Littig und Bürgermeister Stefan Schneider an dem Gedenk-
stein an der Ecke Bankstraße/Bandweberstraße der Familie Schönwald 
sowie den zahlreichen Opfern.

Der kleine Rahmen ließ nur wenig Platz für Worte und so mahnte Bür-
germeister Stefan Schneider, dass gerade in der heutigen Zeit, wo ex-
tremistische Kräfte in Deutschland sowie im Ausland wieder zum Vor-
schein kommen, es umso wichtiger sei, die geschichtlichen Ereignisse 
zu bewahren und ihre verheerenden Auswirkungen auch den folgenden 
Generationen zu verdeutlichen. Aus diesem Grunde gedenken die Groß-
röhrsdorfer Bürger in jedem Jahr dem schrecklichen Schicksal der Fa-
milie Schönwald, die das heutige Kaufhaus Brückner (ehemals Kaufhaus 
Schönwald) unterhielt. „Unsere Verantwortung ist es, solche Verachtung, 
Verfolgung und Vernichtung von Menschen nie mehr zuzulassen.“ forder-
te Bürgermeister Stefan Schneider.
Aus gegebenem Anlass fasste Pfarrer i. R. Littig seine Rede in diesem 
Jahr in einer Niederschrift zusammen, welche er vor dem Kirchgeläut 
11.30 Uhr an die Gedenkenden verteilte. 

Liebe gedenkende Mitbürger! 
Der 9. November ist ein Trauertag: Wir gedenken in Scham und Trau-
er der unzähligen jüdischen Menschen, die in der NS-Zeit durch eine 
zutiefst unmenschliche Ideologie entrechtet, vertrieben und ermordet 
wurden. Die Familie Schönwald aus Großröhrsdorf ist dafür ein Bei-
spiel. Diese Trauer darf nicht aufhören. Sie hilft zur heilsamen Einsicht, 
dass Egoismus und Hass zur Quelle für massives Unrecht werden. Sie 
ermutigt den Trauernden, alles zu tun, um fanatischer Verblendung 
und blinder Gewaltanwendung zu widerstehen. 
In zeitlicher Nähe zum 9.11. steht der Volkstrauertag, an dem der Mil-
lionen Toten von zwei Weltkriegen gedacht wird. Vor allem erinnerte 
man sich nach dem 1. Weltkrieg der gefallenen Soldaten. Auch 12.000 
Deutsche jüdischer Religionsangehörigkeit ließen ihr Leben für ihr Va-
terland, u. a. der Schwager von Kurt Schönwald. Er selbst wurde im 
Kampf verwundet. Unzählige Kriegerdenkmäler entstanden, die Sol-
daten abbilden, die als „Helden“ verehrt wurden. 
Zwei Künstler, ein jüdischer und ein christlicher Bildhauer, widersetzten 
sich diesem Heldenmythos: Benno Elkan und Johannes Born. Beide 

waren Schüler von dem berühmten französischen Künstler Auguste Ro-
din. Elkan schuf 1925 für Völklingen ein Denkmal, das im Gegensatz zu 
den sonst üblichen Denkmälern keinen Soldaten, sondern eine in sich 
vor Trauer gekrümmte Frau zeigt. Sie, die Frauen, sind die wirklichen 
Opfer des Krieges, da sie ohne Väter, Ehemänner und Söhne weiter-
leben mussten. Die Unterschrift „Allen Opfern“ weist darauf hin, dass 
eben nicht nur deutsche Frauen, sondern auch die auf der anderen Seite 
(Frankreich, Russland usw.) zu Opfern des Krieges wurden. Zehn Jahre 
später wurde dieses Denkmal von den Nationalsozialisten zerstört, weil 
es nicht dem deutsch-heldischen Charakter entsprach und weil ein Jude 
der Schöpfer war. Doch von diesem Denkmal gibt es eine Kopie, die der 
Künstler 1929 für Cunewalde im Kreis Bautzen angefertigt hat.

Auch auf dem Friedhof in Pulsnitz befindet sich ein Kriegerdenkmal, 
das ebenfalls eine vor Trauer in sich gekrümmte Frau zeigt. Darunter 
steht „Unseren Helden“. Der Dresdner Bildhauer Johannes Born hat 
es 1929, also nur vier Jahre nach der Statue in Völklingen geschaf-
fen. In einigen Details unterscheiden sich beide Frauendarstellungen, 
doch vermitteln sie beide den gleichen Gesamteindruck: Die Frau-
en (!) sind die eigentlichen „Opfer“ (Elkan), ja sie sind die wirklichen 
„Helden“ (Born). So mahnen diese Denkmäler auch uns heute zum 
Widerspruch, wo Menschen diskriminiert werden und blinde Gewalt 
angewendet wird. (Norbert Littig) 

Im Anschluss legten alle Anwesenden mit Bürgermeister Stefan Schnei-
der und Pfarrer i. R. Norbert Littig eine weiße Rose und eine weiße Lilie 
sowie Kieselsteine am Gedenkstein der Familie Schönwald nieder.

Besinnung

Gedenkstein an der Bandweber-/Ecke Bankstraße

links: Benno Elkan_Völklingen 1925 (Fotoarchiv Horst Kunkel)
Mitte: Benno Elkan_Cunewalde 1929 (Foto Irene Mütze)
rechts: Johannes Ernst Born_Pulsnitz 1929 (Foto N. Littig)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 20.11. Linden-Apo.  Langebrück, Liegauer Straße 6 035201-70011
 21.11. Heide-Apo.  Radeberg, Schiller-Straße 95a 03528-442770
 22.11. Mohren-Apo.  Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 23.11. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 24.11. Elefanten Apo.  Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 25.11. VITAL Apo.  Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 26.11. Stadt-Apo.  Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Straße 3 035952-33031

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

21.11. 9 - 11 Uhr Herr ZA Wils 035952-31211
22.11. 9 - 11 Uhr Melanchthonstraße 19, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

  20.11..- 27.11. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 14. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 
am 
 Dienstag, 24.11.2020 um 19:00 Uhr
 in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
 1. Bürgeranfragen
 2. Bestätigung der Niederschrift der 13. öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 27. Oktober 2020
 3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
 4. Beratung und Beschlussfassung zum Ausscheiden Stadtrat Ri-

chard Elsner aus dem Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf
 5. Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf des Flurstücks 

987/74 Gemarkung Bretnig
 6. Beratung und Beschlussfassung zur Genehmigung einer Belas-

tungsvollmacht am Flurstück 987/74, Gemarkung Bretnig
 7. Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf von zwei Teilflächen 

des Flurstücks 684/8, Gemarkung Großröhrsdorf
 8. Beratung und Beschlussfassung zum Neubau einer Mehrzweck-

halle in Großröhrsdorf
 9. Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen der Einwoh-

ner und Abgabepflichtigen zum Entwurf der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2021

 10. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Ei-
genbertrieb Großröhrsdorf für das Jahr 2021

 11. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Ei-
genbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf 
für das Jahr 2021

 12. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Eigen-
betrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde für das Jahr 2021

 13. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Jahr 2021

 14. Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und Auslegungs-
beschluss für den Entwurf zur Änderung Bebauungsplan „Ortser-
weiterung Kleinröhrsdorf“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 
Baugesetzbuch

 15. Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss der Pachtverträge 
für die Kindertagesstätten Schlumpfenland und Zwergenland in der 
Ortschaft Bretnig-Hauswalde mit der Stiftung Pro Gemeinsinn in 
Sachsen gGmbH

 16. Informationen des Bürgermeisters
 17. Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Zur 12. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am 

 Montag, 23. November 2020, 19 Uhr,
 in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
 (Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)
ein. 

Folgenden Vorschlag zur Tagesordnung unterbreite ich Ihnen für den 
öffentlichen Sitzungsteil:
TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle (25. Mai, 28. September, 19. Oktober 2020)
TOP 04 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 Vorstellung des Haushaltes für 2021 der Stadt Großröhrsdorf
TOP 06 Entwurf der Jahresplanung 2021 für den Ortschaftsrat
TOP 07 Sachstand Aufgaben 
TOP 08 Anfragen der Ortschaftsräte 
TOP 09 Sonstiges

Stadtnachrichten
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Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.
Bitte beachten Sie, dass auf Grund der derzeit geltenden Hygienevor-
schriften die Kapazität für Gäste der Sitzung begrenzt ist.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Zahlungserinnerung

Am 15.11.2020 waren die Steuern für das IV. Quartal 2020 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden bieten wir ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich. 

Finanzverwaltung

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Adolphstraße 60 2-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG re
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Keller-

raum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Ohorner Weg 3 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 3. OG re
Ohorner Weg 3a 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 1. OG re
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
 2 Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Ohorner Weg 4 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 3. OG li
 jeweils Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 

Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323

Technisches Museum der Bandweberei

Firma Rentsch Maschinenbau spendet 
für Kindergarten und Technisches Museum

Bereits im vergangenen Jahr feierte die Firma Maschinenbau Rentsch 
ihr 150-jähriges Firmenjubiläum. 
Im Rahmen dieser Feierlichkeit verzichtete das Familienunternehmen 
auf „üppige“ Geschenke und bat seine Geschäftspartner stattdessen 
um eine kleine Spende zugunsten eines Kindergartens und des Techni-

schen Museums der Bandweberei Großröhrsdorf. Die geladenen Gäste 
füllten die Spendenkasse reichlich und die Firmenchefs Werner und 
Tino Rentsch rundeten den Spendenbetrag großzügig um eine gerade 
Summe auf. 
Dem Technischen Museum der Bandweberei konnten stolze 1.100 Euro 
als Spendensumme übergeben werden. Tino Rentsch überreichte den 
Scheck an den Großröhrsdorfer Industrie- und Bandmuseum e.V., der 
von der hohen Summe sichtlich überrascht war und sich herzlich bei der 
Firma Rentsch Maschinenbau und deren Geschäftspartnern bedankte. 
Die großzügige Spende ist schon verplant. Das Geld wird der Verein 
zum weiteren Ausbau des Museums und zur Gestaltung von Sonderaus-
stellungen einsetzen. Momentan wird durch Vereinsmitglieder im frühe-
ren Kinder- und Jugendhaus ein historischer Gurtwebstuhl der ehemali-
gen Firma Johann Gottfried Schöne („Kirchfriedens“) wieder aufgebaut 
und funktionsbereit eingerichtet. 

Vereinsmitglieder beim Aufbau des Gurtwebstuhles
Dabei erhält der Museumsverein auch Unterstützung von den Webe-
reien F.J. Rammer, F.A. Schurig und Elastic Belts. Bei der Agrargenos-
senschaft Großröhrsdorf konnten die Maschinenteile schon vorgereinigt 
werden. Die einheimische Firma Bau Just stellte ein Gerüst und Stahl-
bau Huhle übernahm Montagearbeiten sowie den Aufbau und Anschluss 
der Antriebseinheit. Außerdem helfen die Mitarbeiter der Technischen 
Dienste der Stadt Großröhrsdorf, die beim Transport und der Montage 
der schweren Webstuhlteile tatkräftig anpacken. Der Landkreis Bautzen 
unterstützt dieses Vorhaben mit einer Projektförderung.

Praßerschule Großröhrsdorf

Kinder helfen Kinder – 
Schülerinnen und Schüler packen Weihnachts-Kartons

Durch den Artikel „Kinder lernen, was es heißt zu teilen - Zum 21. Mal: 
Aktion Kinder helfen Kindern!“ im Rödertal-Anzeiger 39/2020 wurde die 
Klasse 2b der Praßerschule auf die Aktion der Hilfsorganisation ADRA 
Deutschland e. V. aufmerksam. Es dauerte nicht lange, da hatten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Klassenlehrerin Frau Widmer von der Ak-
tion überzeugt. Diese war so sehr davon begeistert, dass sie kurzer Hand 
das Thema „Kinder teilen mit Kindern“ im Sachunterricht aufgegriffen ha 
Frau Widmer war so von der Aktion begeistert, dass sie das Thema „Kin-
der teilen mit Kindern“ direkt im Sachunterricht aufgegriffen hat. 
Die Paket-Aktion gibt es bereits seit 21 Jahren, startete im September und 
überrascht bedürftige Kinder im In- und Ausland zu Weihnachten mit klei-
nen Geschenken, in diesem Fall einem prall gefüllten Karton. Was darf alles 
in den Karton? alles woran Kinder Freude haben! So wandern beispiels-
weise Bastelsachen, kleines Spielzeug, Süßigkeiten, aber auch mal eine 
Zahnbürste oder Haarspangen sowie Mützen und Socken in den Karton.
Karsten Kühne von der Aktionsgruppe Rödertal besuchte vor den 
Herbstferien den Unterricht der Klasse 2b und stellte den Schülerinnen 
und Schülern das Projekt vor. In einem Video zeigte er, wie die Kinder 
im letzten Jahr die Pakete freudestrahlend entgegengenommen haben. 
Zum Ende dieser ganz besonderen Unterrichtsstunde haben die Kinder 
der Klasse 2b die leeren Kartons mit nach Hause genommen - während 
der Ferien hieß es nun, fleißig den Karton mit tollen Sachen packen! 
Und - das Projekt hat sich herumgesprochen!  (–>)

Stadtnachrichten

Patrick Zöllner, Bernd Hartmann und Tino Rentsch (v.l.n.r.) bei der 
Übergabe des Spendenschecks.
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Frau Oehme, stellvertretende Leiterin des Hortes und Erzieherin der 
Klasse 2a war sofort von dem Vorhaben inspiriert und hat mit ihren Hort-
kindern der Klasse noch sechs zusätzliche Pakete gepackt. Am Ende 
waren es insgesamt 28 Kartons, die nun mit Unterstützung von Herrn 
Kühne und ADRA Deutschland e. V. auf die Reise gehen sollen. Genau-
er gesagt gehen diese Pakete nach Albanien, andere nach Bulgarien, 
Bosnien-Herzegowina, Kosovo, Litauen, Montenegro, Nordmazedonien, 
Serbien, aber auch nach Deutschland.

„Ein tolles Projekt, was die Kinder mit viel Enthusiasmus und Freude 
dank der Offenheit ihrer Klassenlehrerin Frau Widmer und der Horter-
zieherin Frau Oehme begleiten konnten – lernen, teilen und Gutes tun 
in einem – das war eine tolle Erfahrung für alle Beteiligten!“, so Janine 
Nauenburg-Wagner, Elternvertreterin der Klasse 2b.

Ev. Kita „Agnesheim“ 

Ein Licht wird durch Teilen in die Welt getragen

Am Vormittag des 11. November 2020 ist es ganz dunkel im Sportraum 
der Kindertagesstätte Agnesheim. 
Fast alle Kinder sitzen gespannt auf den Bänken, die Gitarre setzt ein 
und schließlich ziehen die Kinder der Wolkengruppe stolz zum leisen 
Summen von „Ich geh mit meiner Laterne“ ein. Mit ihren selbstgebas-
telten, leuchtenden Laternen bringen sie so Licht in den dunklen Raum 
und sind mit ihren gerade mal 3 Jahren heute die Stars im Agnesheim. 
Eindrucksvoll, mit starken Gesten und Liedern wie „Ein armer Mann“ 
erzählen sie den anderen Gruppen in ihrem Singspiel die Geschichte 
von dem römischen Soldaten Martin, der seinen Mantel mit einem frie-
renden Bettler teilte. Die Kinder verfolgten gespannt die Geschichte und 
schenkten ihnen einen tosenden Applaus. 
Im Anschluss traten nun die Mitarbeiter des Agnesheimes auf die Bühne 
und führten das traditionelle St. Martin Schattenspiel auf. 
Eine süße Überraschung der Vorschulkinder bildete den Abschluss des 
Festes. Sie hatten für die ganze Kita leckere Martinshörnchen geba-
cken, die nun geteilt wurden.
Aber was bedeutet „teilen“ wirklich? Die Kinder hörten an diesem Vor-
mittag, dass jeder von uns die Not und die Probleme anderer sehen und 
helfen kann - so wie St. Martin. Jeder kann sich immer wieder darum 
bemühen, mit offenen Augen zu sehen, wo andere unsere Hilfe brau-
chen. Mit offenen Ohren zu hören, wenn uns jemand ruft. Mit offenen 
Händen bereit zu sein,etwas abzugeben. Mit einem offenem Herzen uns 
von der Not der anderen berühren zu lassen und mit flinken Füßen auf 
andere zuzugehen. Und genau das haben die Kinder in den letzten Wo-
chen gemacht, sie haben fleißig mit ihren Familien und Erziehern Pakete 
gepackt für Kinder, denen es nicht so gut geht wie uns. Danke an alle 
Eltern für die geteilten Spielsachen, warmen Kleidungsstücke, Scheren, 
Zeichenblöcke, Stifte, Bürsten und Süßigkeiten. Es konnten 22 Pakete 
von Herrn Kühne abgeholt und in das Depot der ADRA für die „Aktion 
Kinder helfen Kindern“ gefahren werden. Von dort gehen sie auf die 
Reise zu Kindern in Südeuropa.
Die Teilnahme an der Aktion sowie das Singspiel der 3-Jährigen sind 

traditionell fest in der Kita verankert. Auch das Schattenspiel hat sich zu 
einer schönen Tradition entwickelt, nur in diesem Jahr konnte es leider 
nicht wie gewohnt in der Stadtkirche Großröhrsdorf für alle Bürger statt-
finden. Aber auch wenn es keinen gemeinsamen Laternenumzug geben 
konnte, so blieb es nicht dunkel in der Stadt. Viele Kinder zogen mit 
ihren Familien und bunten fröhlichen Laternen durch die Straßen - erin-
nern mit ihren Lichtern an die Geschichte vom Teilen, tragen Helligkeit 
und Hoffnung in die Welt. 

Elternrat der Kindertagesstätte „Agnesheim“

Verbraucherzentrale Bundesverband e. V. 

Mit LED-Weihnachtsbeleuchtung Strom sparen

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale empfiehlt, bei der Weih-
nachtsbeleuchtung LEDs statt Glühlampen zu verwenden. LEDs haben 
bei gleicher Helligkeit einen 5 bis 10-mal niedrigeren Stromverbrauch 
als Glühlampen.
Wer großflächig Lichterketten, Baumbeleuchtung oder Schwibbögen mit 
LED statt Glühlämpchen verwendet, kommt bei ein- bis zweimonatigem 
Einsatz schnell auf 10 bis 20 Euro Ersparnis und über 20 Kilogramm 
weniger CO2. Falls in der Weihnachtsbeleuchtung kein Timer einge-
baut ist, empfiehlt die Energieberatung der Verbraucherzentrale, eine 
handelsübliche Zeitschaltuhr zu verwenden. Besonders wenn mehrere 
weihnachtliche Beleuchtungen lange in Betrieb gehalten werden oder 
großflächig beleuchtet wird, wirkt sich das spürbar auf die Stromkosten 
aus. „Bei der Auswahl der LED-Beleuchtung sollte auf die Lichtfarbe der 
LEDs geachtet werden, denn viele Verbraucher bevorzugen zu Weih-
nachten eine warmweiße Lichtfarbe“, erläutert Martin Brandis, Energie-
experte der Energieberatung der Verbraucherzentrale.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hilft Verbrauchern dabei 
die Energieeffizienz ihrer bestehenden Weihnachtsbeleuchtung zu be-
werten und berät Verbraucher vor Neuanschaffungen. Auch alle wei-
teren Fragen zum Energiesparen beantworten die Energieberater der 
Verbraucherzentrale kompetent und unabhängig. Weitere Informationen 
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenlos unter: 
0800 – 809 802 400.
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Bienen-Handballcamp des HCR erfolgreich

Der HC Rödertal setzt weiter auf die Jugend: Gemeinsam mit Camp-
Partner GVS Schwarz Immobilien (Dresden, Großröhrsdorf) wurde das 
Bienen-Handballcamp aus der Taufe gehoben. Ziel ist die Förderung 
von Kindern und die Möglichkeit für junge Menschen, den Handball-
sport bei den Bienen kennenzulernen. 
Das Orga-Team um Nachwuchskoordinatorin Grete Neustadt möchte künf-
tig eine Serie von Camps anbieten, schon das Erste war ein guter Erfolg 
für den Verein. „Wir haben uns über den tollen Zuspruch gefreut und lagen 
mit unserer Entscheidung richtig, unsere Bundesligaspielerinnen mit Trai-
ner und unsere Nachwuchs-Coaches einzubinden. Es ist schön zu sehen, 
welchen Stellenwert die Sportart Handball in unserer Region hat, diesen 
wollen wir weiter festigen“, führt die ehemalige Bundesligaspielerin aus.

Sponsor beeindruckt und selbst mit dabei

Camp-Partner David Schwarz war am Finaltag vor Ort, um sich selbst 
ein Bild zu machen. Der Geschäftsführer der GVS Schwarz Immobili-
en: „Der HC Rödertal ist bekannt für seine Nachwuchsarbeit. Das erste 
Handballcamp zu unterstützen, um junge Menschen aus der Region für 
den Handballsport zu begeistern oder Nachwuchs-Handballerinnen und 
Handballern die Möglichkeit zu geben, sich weiterzuentwickeln, finde 
ich eine tolle Sache!“
Die GVS Immobilien GmbH in Dresden verwaltet Einzelobjekte für Ka-
pitalanleger, Objekte im GbR Fond-Eigentum sowie Wohneigentum für 
Eigentümergemeinschaften. Auch in Großröhrsdorf verwaltet das Unter-
nehmen einzelne Objekte. „Daher liegt es nahe, auch dem HC Rödertal 
zu helfen“, freut sich David Schwarz über den gelungenen Auftakt. 

Krampf: „Bienenstarker Support!“

Rico Krampf, Verantwortlicher des Sponsorennetzwerks bei den Bie-
nen: „Wir finden die Unterstützung „Bienenstark“ und sagen Danke-
schön! Ohne unsere Partner wäre ein solches Camp in dieser Form 
nicht machbar. Besonders die GVS Immobilien Schwarz hat dem Projekt 
die Initialzündung gegeben, um erfolgreich zu starten.“
Mit dabei waren außerdem Rollendes Gastmahl Radeburg, Rewe Markt 
Petz Pulsnitz, Kaufland Großröhrsdorf und die Sachsenmilch Leppers-
dorf AG. Dazu noch einmal Krampf: „Danke für den Support an alle 
helfenden Unternehmen!“ 

Dank an alle Helfer - Positives Feedback

Jugendkoordinatorin Grete Neustadt: „Wir als Orga-Team des Handball-
camps möchten allen Mitwirkenden für den Einsatz an diesen drei Ta-
gen und in der Vorbereitung, ob auf oder neben dem Spielfeld, ob vor 
oder hinter den Kulissen, ganz herzlich Danke sagen!“
Ein tolles Lob flatterte in Form einer Dankes-Mail an den Verein: „Mei-
nem Sohn hat das Handballcamp wirklich viel Spaß gemacht! Er hat 
sogar von zwei neuen Freunden erzählt, die er kennengelernt hat. Be-
geistert hat ihn auch die Verpflegung, die Camp-Teilnehmer konnten 
nehmen, soviel sie wollten. Besonders stolz war er auf den signierten 
Handball und darauf, mit echten Bundesligaspielerinnen zu trainieren. 
Vielen Dank an alle Beteiligten und die Sponsoren des Camps!“
Mit dieser „Extraportion Motivation“ geht der gesamte Bienenstock in 
die nächste Zeit und in die Planung der nächsten Handballtage. Bleiben 
Sie gesund!

Die Bienen des HCR!

Stadtnachrichten

Energieberatung:

Allen Mietern und Hauseigentümern bietet die Verbraucherzentrale 
Sachsen eine anbieterneutrale Energieberatung an. Die Beratungen fin-
den nach Voranmeldung vorerst NUR TELEFONISCH statt (kostenfrei, 
die Energieberatung ruft zum Beratungstermin an).
Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, baulicher Wärme-
schutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur Haustechnik, Einsatz erneu-
erbarer Energien, Fördermittel für energetische Sanierungen, Tipps für 
Neu-/Altbauten und vieles andere mehr …
Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 
vereinbart werden. Das Servicetelefon ist Mo-Do von 8:00-18:00 Uhr 
und Fr von 8:00-16:00 Uhr erreichbar.

Auslegung

Die Satzung der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde liegt vom

23.11.2020 - 22.12.2020

an der Information im Rathaus Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,  während 
der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag (Totensonntag)
Bretnig: 09.00 Gottesdienst (Ewigkeitssonntag)
Kleinröhrsdorf: 09.30 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 10.30  Gottesdienst (Ewigkeitssonntag)
Rammenau: 14.00  Gottesdienst (Ewigkeitssonntag)
Großröhrsdorf: 19.00 Gottesdienst zur Friedensdekade – 
  ausgestaltet von der Jungen Gemeinde

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Einkehr in der Aussegnungshalle 
auf dem Inneren Friedhof in Großröhrsdorf 

am Totensonntag/Ewigkeitssonntag, den 22.11. 2020

Es ist eine gute Tradition, am Totensonntag, welcher in der Evangeli-
schen Kirche Ewigkeitssonntag genannt wird, die Gräber der verstorbe-
nen Angehörigen zu besuchen. Wir laden Sie in der Aussegnungshalle 
auf dem Inneren Friedhof in Großröhrsdorf zu einer persönlichen Be-
sinnung ein. 
Sie ist geöffnet von 14.30-16:00 Uhr. Nehmen Sie still Platz. Lassen Sie 
meditative Musik auf sich wirken. Und vielleicht formt sich in Ihrem Her-
zen ein Gebet im Blick auf den Menschen, den Sie lieb hatten und der 
nun nicht mehr bei Ihnen ist. 
Gönnen Sie sich ein paar Minuten kostbarer Stille.

Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Absage von Veranstaltungen 
in der Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

Infolge des 2. Corona-Lockdowns müssen wir leider zwei Veranstaltun-
gen absagen:
Der Gesprächsabend am 25.11.2020 mit Kathrin Wallrabe über Ge-
schlechterrollen gestern und heute kann ebenso nicht stattfinden wie 
die Rammenauer Adventsmusik am 1. Advent um 14 Uhr.

Pfarrer Tobias Schwarzenberg

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!

 BIS ZU BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!

Kfz-Versicherung?  
Jetzt wechseln  
und sparen!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m  
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Steffen Berthold
Telefon 035952 48026
Telefax 0800 2875322298
steffen.berthold@HUKvm.de
Milanweg 13 OT Kleinröhrsdorf
01900 Großröhrsdorf
www.HUK.de/vm/steffen.berthold

Di 16.00 – 19.00 Uhr

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

- Angebote

- Lieferscheine

- Rechnungen

-  Teil- und Abschlagsrechnungen

-  Kalkulation

-  Ausschreibungen 

- Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, ZVEH, 

Datanorm, UVA) bereits enthalten u. v. a. m.

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 

und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen be-
treffs Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, können Sie gern über den Internetauftritt der Stadt 
Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Ver-
waltung richten.
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Schülerhilfe in Großröhrsdorf

Mario Lindner Schülerhilfe
Am Steinbruch 24
01900 Großröhrsdorf

individuell - pädagogisch - fundiert
• nach den Lehrplänen des Sächsischen Kultusministeriums
• alle Schularten, insb. Mathematik, Naturwissenschaften

 035952 429125
* 0173 9434933

 Lindner.Mario@Lindner-unternehmen.de

Freude am Lernen = Wissen schafft Zukunft

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleihservice (HD-Kamera, Beamer, Flachbildschirme, Beschallungsanlagen)
• Fernseh-Reparaturdienst
• Kopierservice - Ihre Videos auf DVD 

(dazu Ihre schönen Bilder von VHSC-Kassette
 und CD - so groß wie möglich)

• Fernsehgeräte mit echtem Service
 vom geschulten Fachmann 



Entwickelt in Dresden!

• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Abholservice
11-14 und 17-20 Uhr!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!RA
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 Telefon. Bestellannahme unter

                03 59 52/41 48 85
Bleiben Sie gesund!

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Liebe Kinder,

am 07.12.2020 gibt es bei uns wieder unsere 
beliebten Pulsnitzer Pfefferkuchen - Elefanten*.  
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!
*Solange der Vorrat reicht

Elefant
füllt Stiefel
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Rathausstraße 20 - 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Mmmm ...

leckere
Adventszeit    

      mit

den vielfach ausgezeichneten
 Christstollen

z.B. Butterrosinenstollen 
und Schokostollen

Eine Gans oder eine Ente
als Sonntags- oder Weihnachtsbraten?

Vorbestellungen für Weihnachten 
werden noch entgegengenommen!

Gänse, Enten, Broiler und  Eier aus Freilandhaltung
direkt vom Bauernhof

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2, 01896 Pulsnitz, OT Friedersdorf

Tel. (03 59 55) 5 49 02 - mobil (01 73) 5 62 84 60 - 

lwb.u.eisold@gmail.com

Keine Weihnachtsmärkte?
Wir bieten ein klein wenig Weihnachtsmarktduft und Genuss

Glühwein und Bratwurst To Go

Und beginnen am

1. Adventswochenende

Sa 28.11. & So 29.11.2020

13-17 Uhr

Bei uns an der Striezelmarkthütte

in Großröhrsdorf Bergmannstraße 9a/Ohorner Weg 

(ehemaliges Feuerwehrdepot)

...unter Beachtung aller gegenwärtig geltenden Coronaregeln 

www.pfefferkuchenshop.de 

***EILMELDUNG *** *** EILMELDUNG ***

An alle Weihnachtsmarkt-Liebhaber

Dem Weihnachtsmarkt geht‘s an den Kragen,

kein Wintermantel und kein Räuchermann!

Wir trotzen dem und werden‘s wagen,

und laden Sie zum Nicolaus fein,

zu Gierth‘s in‘s Kaufhaus Brückner ein.

Wir versuchen Sie mit etwas Musik und festlicher Stimmung

am 05.12. von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

in weihnachtliche Stimmung zu versetzen und bieten Ihnen

ausgesuchte Weihnachtsware aus dem Vogtland 

und die passende Kleidung zum Fest.

Für jeden ist etwas dabei, so wird das Fest nicht einerlei.

Lassen Sie sich überraschen!

Wir haben auch freitags im November und Dezember bis

zum Fest diese Weihnachtsangebote für Sie!

Das Team von A. Gierth und BIMBI-Kindertraum E. Schletter

Bei uns werden die AHA-Regeln entsprechend der Vorgaben eingehalten!

Speisen außer Haus!

Achtung
ab dieser Woche:

Abholung Vorbestellung

Freitag 17.30 - 19.30 Uhr bis Freitag 16.00 Uhr

Sonnabend 17.30 - 19.30 Uhr bis Sonnabend 16.00 Uhr

Sonntag 11.30 - 13.00 Uhr bis Samstag 20.00 Uhr

Telefonische Bestellung unter 01758123788 
Speisenauswahl auf unserer Internetseite festplatzgaststaette.de
und auf unserer Facebook Seite Festplatzgaststätte Großröhrsdorf

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 


